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Öffentlichkeitsarbeit/
Umweltbildung
begleitet durch NABU

sozialwissenschaft-
liche Begleitung
UNI Leipzig

fachliche und 
formale Begleitung
BfN, LaNU, SMUL, LfULG, LDS

naturwissenschaft-
liche Begleitung
UfZ und UNI Leipzig

Projektlaufzeit: 

01.05.2012 – 31.12.2023

Projektpartner und 
Förderer

Projekt Lebendige Luppe – Projektpartner
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Zielsituation: Dynamisches Fließgewässer               

(Foto: Untere Weiße Elster)

Zielsituation: Grundwasserspiegel nach Umsetzung der Maßnahme 

(schematisch überzeichnet)

Projekt Lebendige Luppe – Maßnahmen (Auswahl)

 durch Verbesserung des Wasserhaushalts und die Revitalisierung von Fließgewässern die biologische 

Vielfalt im Ökosystem der Leipziger Flussauenlandschaft sichern und entwickeln

 flächenhafte Überflutung durch Einleitung kleiner und mittlerer Hochwasser in die Aue

 ökologische Aufwertung der Auengewässer z.B. Zschampert, Burgauenbach und Bauerngraben

 Erhalt und Entwicklung der Lachen 

 wissenschaftliche Begleitforschung zur Evaluation des Projektes

 begleitende Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung

 Erstellung eines integrierten, gesamträumlichen Auenentwicklungskonzeptes für die Leipziger 

Nordwestaue
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Untersuchungen / Planungen zur Leipziger Nordwestaue

Machbarkeitsstudien von 2006 und 2009

erstellt als Projekt des Grünen Rings Leipzig
Ziel: Wiederherstellung ehemaliger Wasserläufe der Luppe

ab 2012 Förderprojekt im Bundesprogramm 

„Biologische Vielfalt“ und LaNU bis 2019
Förderschwerpunkt „Sicherung von Ökosystemdienstleistungen“

- Revitalisierung der Papitzer Lachen

- Schaffung/Wiederherstellung ehemaliger Wasserläufe der Luppe

2015/17 Ziele:

- gezielte flächenhafte Überflutungsereignisse 

inhaltliche Projekterweiterung

2019 bis 2023 Projektverlängerung

inhaltliche Erweiterung der Ziele: 

- integriertes Auenentwicklungskonzept für die 

Leipziger Nordwestaue

- zusätzliche Maßnahmen am Burgauenbach und 

Bauerngraben (in Zusammenarbeit mit dem NABU)

- Umsetzung des Bauabschnitts Zschampert bis 2023

- Planung der Abschnitte 1-3 bis LP4, Einleitung PFV

Reichhoffstudie 2000
Erweiterter Maßnahmenplan

Flussauenlandschaft von Elster

und Pleiße (z. B. Rückbau der

Deiche, Anhebung der Sohle

der NL)

DDC 1999/2000
Zusammenfluss Weiße Elster

und NL – Variantenunter-

suchung zum Rückbau der

Deiche (Neue Luppe, Weiße

Elster, Nahle)
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Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand

1. Schritt: Konzept für die Elster-Luppe-Aue

1. Schritt: Elster-Luppe-Aue

--- Abgrenzung Planungsgebiet

 Planungsleistungen wurden europaweit ausgeschrieben im Juni 2020

 Beauftragung erfolgt im November 2020 (im Rahmen der Lebendigen Luppe)

 bis 2. Quartal 2021: 

Leitbilderstellung

 im 1. Quartal 2022: Analyse der 

Potenziale und Restriktionen/ 

Ableitung des Entwicklungsziels 

 im 3. Quartal 2022: 

Konkretisierung des Handlungs-

und Maßnahmenprogramms)
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Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand
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Die Aue braucht sofort 
Wasser und muss langfristig 

entwickelt werden.

Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand
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Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand

Flächenpotential für Vernässung der Aue bei HQ1

Hinweis:

• Die Folie zeigt nur die aus der Neuen Luppe 

resultierenden Flächenpotentiale.
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Szenario A mit sekundärer Weichholzaue    (schematische Darstellung)

Hartholzaue / 

Offenland

Weichholzaue

Hartholzaue / 

Offenland

Weichholzaue

Deichöffnung / Anbindung von 

Altläufen

Deichrückverlegung

Weichholzaue

Hartholzaue

Hartholzaue / 

Offenland

Habitatskizze (UBA)

Neue Luppe

Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand
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Lösungsansatz für eine naturnahe Auenlandschaft
 Entwicklung eines neuen naturnahen Gewässers in der Trasse der 

neuen Luppe

 Schadwirkung der Neuen Luppe auflösen

(z.B. GW-Dränung und Auenabkopplung)

 Gr. Flexibilität bzgl. Randbedingungen (IGK, Kläranlage)

 Entwicklung der rechtsseitigen Aue unabhängig von linksseitigen möglich

 „Zentrale“ Lage = für Siedlungsentwässerung (fast) keine Restriktionen

 Überschwemmung der Aue auch aus der Trasse der Neuen Luppe

 durch freie Flutung (Schlitzung / Rückbau von Deichen)

 ggf. gesteuerte Flutung (seitlich angeordnete steuerbare Bauwerke)

 Umfassende „Integration“ der LL (BA1-3) als erste 

Sorfortmaßnahme

Auenentwicklungskonzept – Arbeitsstand
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Projekt Lebendige Luppe – Arbeitsstand

BA 1 - 3:

- Vorplanung abgeschlossen

- Erste Umsetzungsmaßnahmen am 

Burgauenbach, Baustart November 2022

- Einreichung Genehmigungsplanung 2023 

BA 4:

- im Planfeststellungsverfahren seit Sept. 

2021

- Sept. 2022 Genehmigung vorzeitiger 

Baubeginn, Baustart Nov. 2022

- Umsetzung bis Ende 2023

 Zschampert (BA 4) sowie Gewässerknoten bis Zschampertsiel (BA 1-3) inkl. 

flächenhafter Flutung, Steuerungsmaßnahmen und Maßnahmen am 

Burgauenbach/Bauerngraben
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Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme

3,780 m³/s

Zulauf von 50 l/s aus 
dem Lindenauer 

Hafen

MNQ   = 0,020 m³/s   Durchfluss zur Gewährleistung einer
Mindestwassertiefe von 10 cm
(IWS- Auswertung der Messungen für die 
Trockenjahre 2018 bis 2020)

MQ     = 0,100 m³/s    Langzeitwert gemäß Wasserhaushalts-
portal Sachsen 2015

MQ 2  = 0,200 m³/s    MQ-Wert zuzüglich Wasserrecht 
Kulkwitzer See (bordvolle Wasserführung)

HQ 5 =  3,780 m³/s    HQ-Wert gemäß Niederschlags-
Abflussmodell Zschampert 04/ 2021
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Zschampert Entwurfs- und Genehmigungsplanung

Renaturierung Bestandsgerinne (Abschnitt 4F)>> 1,1 km

Weitgehende Nutzung noch vorhandener Altlaufrinnen (Abschnitte 4c bis 4D, 4E) >> 4,1 km

Gerinne-Neugestaltung : Abschnitt 4b, 4E (anteilig) >> 1,3 km 

6,5 km Fließgewässerentwicklung

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme
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 Zschampert bestehender Abschnitt: Bestandssituation Sohllage

Zschampert 4F: Bestandsvermessung K+H 2001,

TRIGIS 2020, Höhe ehemalige Bahnlinie

Zschampert 4F – Bestands-Querprofil 4 (Höhe Bahnlinie mit Seitengraben)

Sohllage 4F:
2,06 m 
u. GOK

Sohllage 
Graben:
1,27 m 
u. GOK

Eingetiefter Zschampert 4F Flacher Seitengraben

 Sohle Bestand: ca. 1,6 bis 2,1 m unter Flur

 Sohle ursprünglich: ca. 0,8 m höher  Sohlanhebung erforderlich

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme
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Zschampert Abschnitt 4F- Mittelwassergerinne und Wechselwasserzone bis HQ 5

 Sohlanhebung und Gerinneanpassung (MQ): flaches Naturprofil/abgeflachtes Kastenprofil (gemäß Typ 19)

geschwungener Verlauf  mit besonderen Lauf- und Sohlenstrukturen

(Inselbildungen, Laufweitungen, -verengungen, Kolke, Totholz)

 Hochwasserausuferung HQ 1 bis HQ 5 in Wechselwasserzone

 Wasserspiegellagen MNQ 20 l/s: 8-10 cm ; MQ 100 l/s = 20 cm;  MQ 200 l/s = 30 cm; HQ 1: ca. 50 cm; 

HQ 5 ca. 80 cm

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme
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 Zschampert neugestalteter Bereich am Waldrand

 Sohlbreite Mittelwasser 1,0 m; Böschungsneigung 1:2 (näherungsweise Kastenprofil), 

Breite Gewässerbett für MQ  3,0 m  bis 4,0 m

 Wasserspiegellagen Abschnitt 4b 

MNQ 20 l/s: 8-10 cm ; MQ 100 l/s = 20 cm;  MQ 200 l/s = 30 cm; HQ 5 3,58 m³/s = 80 cm

 Fließgeschwindigkeit 0,2 bis 0,4 m/s

 angepasste Ausgestaltung des linksseitigen Gewässerrandstreifens zur gezielten 

Hochwasserzuführung in den Auwald (leichte Geländeüberhöhung < 50 cm auf 5 m) 

Gewässerrandstreifen

10 m

Gewässerrandstreifen

10 m

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme
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 Hydraulische Modellierung – HQ 5 max (3,78 m³/s)

Ziele:

- durchgängiges, naturnahes Fließgewässer im historischen 

Verlauf der Aue 

- flächenhafte Flutung der LRT (z.B. LRT 91F0 - Hartholzaue)

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme
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NABU Sachsen, Frau Burkhardt-Medicke

Zschampert (BA 4) Gewässerplanung – kurzfristige Maßnahme

 vorzeitiger Baubeginn ab November 2022

Bauzeit: 18.11.2022 – 15.12.2023

Baufirma:     BIB  - Beton- und Ingenieurbau 

Böhlen GmbH (Bauwerk 3.49)
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 Variantenprüfung im 2. Abschnitt

 Variantenprüfung parallel zum 

Auenentwicklungskonzept –

bis März 2022

 Vorplanung BA 1-3 und 

flächenhafte Flutung inkl. 

Steuerungskonzept bis 

Oktober 2022 – Abstimmung 

mit allen Beteiligten

 Einreichung der 

Entwurfsplanung ins 

Planfeststellungsverfahren bis 

2023

Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Ziel: So viel Wasser in die Aue wie 

möglich!

 Speisung Fließgewässer aus der Kleinen Luppe für permanente 

Wasserführung und wiederkehrende Ausuferung

 jährlich mehrfache Flutung der Aue aus der Nahle

 dauerhafte Anhebung und Speisung des Grundwassers in der 

Aue

Prüfung von

Trassen-

Alternativen
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Sohle: 100,97 Sohle: 101,37 Sohle: 99,4 Sohle: 98,7

Bauerngraben Burgauenbach Nahle Neue Luppe

Sohle: 99,7

Alte Luppe

schematische Darstellung, leicht überhöht
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Bildquelle: Hydromorphologische Steckbriefe der deutschen Fließgewässertypen

Zielzustand

 Gewässertyp 19: „Kleine Niederungsfließgewässer in Fluss- und Stromtälern“ 

 flaches, breites Gewässerprofil, flache Ufer, dynamischer Wasserstand, 

Totholz als Strömungselemente
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

GW-Anhebung 

(permanent)

Flutung (mehrfach 

jährlich)

Speisung Lebendige Luppe aus 

Kleiner Luppe

(Abflussspanne ≤ 5,0 m³/s)

Ausleitung in Neue 

Luppe

Mitnutzung für 

Flutung
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

 Ökologische 

Durchgängigkeit in

Kleiner Luppe und 

Nahle

 Keine ungewollte 

Einleitung von 

Mischwasser in die 

Lebendige Luppe

Einleitbauwerk

Lebendige Luppe

(Schützenwehr)

Querbauwerk

Raue Rampe

 Aufstau in Kleiner 

Luppe nötig

 Hoher Abflussbedarf 

für Kleine Luppe

 Hoher 

Steueraufwand

 Relativ hohe Kosten

Einlaufbauwerk
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Einlaufbauwerk

Einleitbauwerk

Lebendige Luppe

(Schützenwehr)

Querbauwerk

m. Spülöffnung

 Geringerer  

Abflussbedarf

 Keine ungewollte 

Einleitung von 

Mischwasser in die 

Lebendige Luppe

 Verkürzung des 

Nahle-Rückstaus

 Aufstau in Kleiner 

Luppe nötig

 Hoher 

Steueraufwand

 Hohe Kosten
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

flächenhafte Flutung

Flutung (mehrfach jährlich)

und 

GW-Anhebung (permanent)
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Flutungsbauwerk

untere Lamelle dauerhaft

obere Lamelle steuerbar

z.Bsp. 
100,5
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Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand

Einlaufbauwerk

 zusätzlich zum Flutungsbauwerk ist ein 

Einlaufbauwerk im Deich erforderlich
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 Überflutungsgebiete ab HQ5 mit 30 m³/s

Burgaue/Pfingstanger (BA 1-3) - Arbeitsstand
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Sofortmaßnahme: Revitalisierung Burgauenbach

Kurze Historie:

 Burgauenbach Ende der 1990er Jahre angelegt durch die Verbindung 

trockener Rinnenstrukturen

 ähnliche Vorgehensweise wie BA 1-3

 Bespannung aus dem Elsterbecken mit max. 500l/s

 Aushub am Gewässer abgelagert
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Sofortmaßnahme: Revitalisierung Burgauenbach

bestehende Genehmigung von 1999 für:

 Revitalisierungsmaßnahmen – Freianlagen

 Entfernen von Verwallungen

 Anbindung von trockenen reliktischen Rinnenstrukturen

Bauzeit: 01.12.2022 –28.02.2023

Baufirma: Umwelttechnik & Wasserbau GmbH
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Sofortmaßnahme: Revitalisierung Burgauenbach
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Revitalisierung Burgauenbach – Sofortmaßnahme

Anschluss 

reliktische Rinnen

Entfernung 

Verwallungen

26.09.2022

Baubeginn 

Dezember 2022
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Sofortmaßnahme: Revitalisierung Burgauenbach

Vorher:

 Verwallungen

 schmaler Gewässerlauf

 keine Ausuferungen möglich
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Sofortmaßnahme: Revitalisierung Burgauenbach
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Instandsetzung Schieberbauwerk Burgauenbach

 Baumaßnahme der Stadt 

Leipzig und der 

Landestalsperrenverwaltung

(zusätzlich zum Projekt 

Lebendige Luppe)

Nahle-Wehr

Weiße Elster
Neue Luppe

Nahle

Kleine Luppe
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Instandsetzung Schieberbauwerk Burgauenbach
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Instandsetzung Schieberbauwerk Burgauenbach
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Instandsetzung Schieberbauwerk Burgauenbach
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Instandsetzung Schieberbauwerk Burgauenbach

 Erlaubnis über Wasserentnahme von max. 500 l/s aus dem Elsterbecken

Bauzeit: 07.11.2022 - 10.02.2023

Baufirma: Tief- und Spezialbau Halle GmbH

 Tiefbau im Bereich Deich/Auflastfilter erfolgt im Auftrag der LTV ebenfalls 

durch o. g. Baufirma und ist im Leistungs- und Finanzierungsumfang der 

Stadt Leipzig nicht enthalten.
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Herausforderungen

Forstwirtschaft

Wasserdargebot (Grund- und 

Oberflächenwasser)

©tandler.com

Siedlungsentwässerung

Erholungsnutzung

Deponien 

Intensive Landnutzung

Bebauung

Infrastruktur

Hochwasserschutz



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

01.10.2020 42Seite|AG Auenprogramm am 01.10.2020
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Sohlhöhenvergleich Gewässer I. u. II. Ordnung – aktueller Zustand


